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KULTURSCHÄTZE DURCH 
MEINE BRILLE BETRACHTET

von 
MONIKA

KELLERMANN

Verona, abseits der 
ausgetretenen Pfade

CAFÉ CARDUCCI

Geöffnet von 16/04 bis 11/10/26

LAZISE
37017 - Loc. Vanon –

Strada S. Gaetano, n. 20 

Für Reservierungen und Info

info@campingparkdellerose.it 

www.campingparkdellerose.it 

+39 045 6471181 

Nur 2 km zu Fuß vom Zentrum 
von Lazise entfernt, 

Campingplatz mit familiärer 
Atmosphäre mit Glamping-

Zelten, Mobilheimen und 
Stellplätzen aller Art. 

FRANCESCA
CARGNONI

Wer Verona, abseits der 
ausgetretenen Tou-
ristenpfade erleben 
möchte, der besucht 

die linke Etschseite, die Veronet-
ta, die älteste Ansiedlung Veronas, 
die noch ursprünglich ist. Ins Herz 
der Veronetta gelangt man über die 
Ponte Pietra, die älteste Brücke der 
Stadt. Von hier aus erreicht man zu 
Fuß das Römische Theater, das sich 
seit dem 1. Jahrhundert v. Chr. an 
den Hügel schmiegt. Wandert man 
hinauf zum Castel San Pietro, eine 
ehemalige österreichische Festung, 
liegt einem Verona traumhaft zu 
Füßen. Bei Nacht und am besten bei 
Vollmond ein magischer Anblick, 
den man nie vergisst. In den ver-

winkelten Gassen und den liebens-
werten Plätzen der Veronetta findet 
man noch richtig hübsche kleine 
Läden, sympathische Trattorien, 
zahlreichen Bars und ein buntes 
Nachtleben. 
In diesem historischen Stadtvier-
tel befinden sich einige sogenannte 
Botteghe storiche – das sind von der 
Associazione Locali storici d´Italia 
ausgewählte Geschäfte, Bars, Cafés 
oder Trattorien, die sich in einem 
geschichtsträchtigen Haus befinden 
und mindestens 70 Jahre von der 
gleichen Familie geführt werden. 

Eines davon schätze ich ganz be-
sonders und zwar das CAFÈ CAR-
DUCCI, das 1928 vom Urgroßvater 

des jetzigen Betreiber Pier Stefano 
Bianconi als Osteria eröffnet wurde. 
Es war ein kleines Lokal, etwa halb 
so groß wie jetzt, wo man guten 
Wein und einfache typische Gerichte 
servierte. 1936 übernahm Großvater 
Piero die Leitung und von 1970 an 
führte sein Sohn Pier Luigi die Ge-
schicke des Lokals. 1999 übergab er 
an seinen Sohn Pier Stefano, damals 
dreißigjährig, die Geschäftsführung. 
Weil für ihn Kaffeehäuser die idea-
len Orte des Zusammentreffens sind 
benannte er die Osteria in Café Car-
ducci um. Das Besondere am Café 
Carducci ist, dass man hier morgens 
königlich Frühstücken kann, mit-
tags sich mit einer Pasta oder typi-
schen Gerichten der Region stärkt 

und abends bei Kerzenschein, gu-
tem Wein und feinem Essen den Tag 
entspannt ausklingen lässt.  Nicht zu 
vergessen die überaus beliebte Zeit 
der Aperitivi, mit einer Auswahl 
bester Schinken-, Wurst- und Kä-
sesorten und den, bei Stammgästen 
überaus beliebten Crock-Toast. Im 
Sommer werden die Köstlichkeiten 
auch im hübschen Außenbereich 
der Via Scrimari serviert. 
Dass Pier Stefano ein leidenschaft-
licher Weinliebhaber ist, spiegelt 
die umfangreiche Weinkarte mit 
über 2000 Etiketten wider. Neben 
den Weinen der Region, allen vo-
ran Amarone auch aus alten Jahr-
gängen, locken zudem Weine aus 
ganz Italien und Europa. Besonders 
beliebt bei den Stammgästen ist der 
Aperitivo, ein Glas Champagner 
von seinem Lieblingswinzer aus der 
Magnumflasche. Zum heimeligen 
Wohlfühlambiente kommt hinzu, 
dass der Service sehr herzlich und 
fachkundig ist. Ein Lokal wo man 
den Alltagsstress ganz schnell ver-
gisst, und das zu allen Tageszeiten, 
denn das Café Carducci ist von 

Dienstag bis Samstag 8 bis 23 Uhr 
geöffnet. Mehr dazu bei Kulinari-
sche Entdeckungen www.gardasee.
de und unter www.cafecarducci.it/

Wer diesen geschichtsträchtigen, 
von Touristen-Massen verschonten 
Stadtteil intensiver und mit kultu-
rellem Hintergrund kennenlernen 
möchte, dem empfehle ich eine 
Führung mit der sympathischen, 
Deutsch sprechenden FRANCES-
CA CARGNONI. Die in Mantua 
geborene Francesca studierte Kunst 
und Kultur in Parma und lebt seit 
vielen Jahren mit ihrem Mann und 
zwei reizenden Töchtern in Caprino 
Veronese. Die erfahrene diplomier-
te Gästeführerin begleitet Sie durch 
die engen Gassen und kleinen Plät-
ze der zauberhaften Veronetta und 
zeigt Ihnen bei einem unvergess-
lichen Spaziergang Verona auf der 
anderen Etschseite. Mehr dazu und 
Buchungen unter:  
https://www.italiameineliebe.com/
de/verona-3/veronetta-ein-zu-ent-
deckendes-stadtviertel-auf-der-lin-
ken-seite-der-etsch/


